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Direftfon: f?tm-|MMitgltA>sT*tt Œrbctt.

#*fdjriat jt SSonnetStagS unb îoftct pet ©entefler §t. 3. 60, pet 3aijt gï. 7 Jf
9«feiate 25 ®t§. pet etnfpattfge Soloneljetle, bet grBfeere« aufträgt»

entfpredjenbra ^Rabatt

te« IB. $#ui 1918.

IBodjenM :
SWut* und) beut einen muftt bit trncfitcu :

Set mitrbifi ftctö, bid) feibft ju nrljteu.

Bau-Cbroaik.

örtitvoft^ctltdjc NeuûllU
nmtflcn ber Stobt -ßiirirf)
mürben am 7. 3uni für foI=

genbe 23auprojefte, teil=

roeife unter SBebinguttgett, er=

teilt: 1. ©enoffenfdjaft Stüianj
mr ein Nebenzimmer Nlüfflegaffe 3, 3- 1} 2. S. Somen*
L®üJ fur aibäuberung ber genehmigten fßlcute ju einem

^mbau Nal)ti£)offtra^e 80, 3. 1; 3. 3. ©pörri für einen

ïanbntauerburchbrucf) ÏÏtlpenftr. 9/11, 3. 2; 4. Nub.

tfb'P®" 3ir einen Umbau ©teinftrafje 25, 3- 3; 5. Nub.

(J'h für einen Umbau im fpintergebäube
_

©rtac£)=

4(t r.! 40;i, 3. 3; 6. 2lnftalt fßilgerbrunnen für eine

Q„®'$t'ürfje Nabenerftrajfe 395, 3- » ; Sfawbilien*
Ii'(ri? ^nfcl)aft Niene für 2 ®ad)roof)mtngen unb 2öafcf)=

oeu ^ller ®ienerfirafje 28, 3- 4; 8. 3mmobilien=
;n/'1wfd)aft ©ebttlb für eine Saihmobmtng 2lnlerftra|e
.n.-' f43, 3- 4; 9. ©tabt 3ürid) für eine Söctmurtg im
sJ^Midtlgebäube beS ©d)lad)tl)ofes, 3- 4; 10. 3rnu
:o

' ^ü'edcifen für eine ®acf)roof)nung Hanzleiftraffe 15,

fti-r,-' ^ -ü Sojjtjart für ein ©efc£)äft§f)au§ £immat=
ct^r 3- 5; 12. Hofften 21. ©. für einen Hohlem

13 "2"? "üt 2luto Nemife an ber ©erolbftraffe, 3- 5;
Unk 35^*" & ©ie. für ein 2öof)nf)au§, Nlagajingebäube

für 3abrifftrape 52, 3. 5; 14. $üfd)er & ©ie.
®tn £")od)famin fjarbturmftrape 301, 3- 5; 15. 2Boll=

färberei unb 2lppretur ©djütfe 21. ©. für 2tbänberung
ber genehmigten Nlöne ju einem gabrifaufbau an ber
äßiif)elntftraf?e, 3. 5; 16. ®r. 3. 0. fßeftalozzi 3ung=
han§ für ein ©infatnilienhauS, Defonomiegebäube unb
©infriebung Hueferftraffe Nr. 52, 3. 7 ; 17. ®r. 3. D.
Neftalojji 3unghan§ für ein ©infatnilienhauS, Huefer=
ftrafje 44, 3. 7.

Stäbtifdje Suppenfiitt)cn in Qitrirf). ®er ©tabtrat
beantragt bent ©roffen ©tabtrat, in ber ehemaligen
Hofshalle an ber Sunmatftrajfe eine größere ©uppen=
füdje einzurichten, bie als N^oiforium zu bienen hob
bis über bie 30e ber ©rridftung einer großen
Zentralen ©up pen fliehe entfcfjieben fein mirb. ®a=
neben hot ber ©tabtrat bie fofortige ©inricfjtung einer
meitern, etroa 3000 fïageSliter ©erfteïlenben proui
forifdjen ©uppenfüclje in ber leerfteljenben
©c^af=©cf)lacl)tf)at£e beS ©cf)lac£)thofe§, befdfloffen.
£)iè Hoften finb inSgefamt auf 3^ 193,000 neranfdjlagt.

Sßettbcmcrb ptr ©rlonguttg uon Hlovfchtögen fiir
bie ©inridjtung altol)olfreier ©emeinbeftuben unb für
bie ©vftettung oltoljolfrctcr ©entcinbcljöufcr. ®ie 21its
ftellung ber ißlüne in ber Roheren $öd)terfchule,
§ohe fßromenabe, 3üt'icf), ©ingang Nämiftrafze, ift bis
unb mit 23. 3uni geöffnet täglidj non 9—12 Uhr
norm it tags unb oott 2—6 Uhr nachmittags ; ©onntagS
non 9—12 Uhr norm, unb non 2—5 Uhr nachmittags.

fyitr ben Untbott 001t Sctjulljnus B unb ïurn=
tjolle an ber Jjpochftrafje in 3«iiü) bemilligte ber ©rofte
©tabtrat Hrebite non 122,000 unb 184,000 3r. ©5
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àschetnt j» Donnerstags und kostet per Semester Fr, S. 60, per Jahr Fr. »<

Inserate 25 Tts per einspaltige Colonelzeile, bei größeren AuftrSge"
entsprechenden Rabatt

Mrich. NsN 13. I«mi 1S18.

McheOruch: Nnr nach dem eine» mustt d» trachten:
Sei würdig stets, dich selbst zu achten.

giNl-LINSM.

Baupolizeiliche Bewilli-
gungen der Stadt Zürich
wurden am 7. Juni für fol-
gende Bauprojekte, teil-
weise unter Bedingungen, er-
teilt: 1. Genossenschaft Allianz

mr ein Nebenzimmer Mühlegasse 3, Z. 1; 2. S. Löwen-
.^n für Abänderung der genehmigten Pläne zu einem

umbau Bahnhosstraße 80, Z. 1; 3. I. Spörri für einen

randniauerdurchbruch Alpenstr. 9/11, Z. 2; 4. Rud.
Achten für einen Umbau Steiilstraße 25, Z. 3; 5. Rud.

.^^te» für einen Umbau im Hintergebäude Erlach-
40n, 3- 6. Anstalt Pilgerbrunnen für eine

cw« ^uche Badenerstraße 395, Z. 3; 7. Immobilien-
ch^stsuschast Biene für 2 Dachwohnungen und Wasch-

a?n N"' Keller Dienerstraße 28, Z. 4; 8. Immobilien-
N înschaft Geduld für eine Dachwohnung Ankerstraße

Ps 9. Stadt Zürich für eine Wohnung im
M^M^allgebäude des Schlachthoses, Z. 4; 10. Frau
r> Z^dxxkeisen für eine Dachwohnung Kanzleistraße 15,

m I Boßhart für ein Geschäftshaus Limmat-
ü? 12. Kohlen A.-G. für einen Kohlen-

13 ">it Auto-Remise an der Geroldstraße, Z. 5;
und à Cie. für ein Wohnhaus, Magazingebäude

sü ^^pf Faà-iksà-aHe 52, Z. 5; 14. Tüscher à Cie.
Mn Hochkamin Hardturmstraße 301, Z. 5; 15. Woll-

särberei und Appretur Schütze A.-G. für Abänderung
der genehmigten Pläne zu einem Fabrikansban an der
Wilhelmstraße, Z. 5; 10. Dr. F. O. Pestalozzi - Jung-
Hans für ein Einfamilienhaus, Oekonomiegebäude und
Einfriedung Kueserstraße 'Nr. 52, Z. 7: 17. Dr. F. O.
Pestalozzi - Junghans für ein Einfamilienhaus, Kueser-
straße 44, Z. 7.

Städtische Suppenküchen in Zürich. Der Stadtrat
beantragt den, Großen Stadtrat, in der ehemaligen
Kokshalle an der Limmatstraße eine größere Suppen-
küche einzurichten, die als Provisorium zu diene» hat,
bis über die Frage der Errichtung einer großen
zentralen Suppen küche entschieden sein wird. Da-
neben hat der Stadtrat die sofortige Einrichtung einer
weitern, etwa 3000 Tagesliter herstellenden provi-
sorischen Suppenküche in der leerstehenden
Schas-Schlachthalle des Schlachthofes, beschlossen.
Die Kosten sind insgesamt auf Fr. 193,000 veranschlagt.

Wettbewerb zur Erlangung von Vorschlägen für
die Einrichtung alkoholfreier Gemeindestubcn und für
die Erstellung alkoholfreier Gemeindehäuser. Die Aus
stellnng der Pläne in der Höheren Töchterschule,
Hohe Promenade, Zürich, Eingang Rämistraße, ist bis
und mit 23. Juni geöffnet täglich von 9—12 Uhr
vormittags und von 2—6 Uhr nachmittags: Sonntags
von 9—12 Uhr vorm. und von 2—5 Uhr nachmittags.

Für den Umbau von Schnlhaus 14 und Turn-
Halle an der Hochstraße in Zürich bewilligte der Große
Stadtrat Kredite von 122,000 und 184,000 Fr. Es
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finb oerfcfiiebene bauliche SSeränberungen am heutigen
©cßutßauS B beS Quartiert fytuntern notroenbig ge=

roorben; ebenfo wären bei bet Turnßaße einige Ünbe=

quemticßfeiten ju befeitigen unb biefe jnbern einet Stußero
renouation ju unterzießen. ®a§ ißrojeft beS ©tabtrateS
fießt in ber 1. SSorlage bie ©rfteßung ber notroenbigen
©inricßtungen unb ©rnetterungS arbei ten, in bet 2. bie

©rfteßung non jroei Einbauten an bie Turnßaße oor;
baS alte ©cßutßauS A tonnte bann preisgegeben roetben.

®ic ©ciitcittöerooßnungcn ant äßcttrocg in Siel
finb in ben testen Söocßen tücßtig oorroärtSgefcßritten
unb laffen in ißretn heutigen ©taube für Saien ben

©runbriß bet Slntage beutücß ßeroortreten. SDtan fießt,
roaS werben foil unb befommt ben ©inbrttcf, baß etroaS
ßtecßteS entfteßt. ®aS ©anje roirb, wenn e§ einmal
fettig bafteßt, geroiß nießt ben ©ßarafter einer 9JtietS=

fafetne bieten. ®ie Raufet roetben in oerfeßiebenen
Bauarten erftellt unb eS feßeint, baß man in bet 93er=

roenbung non Slaumateriatien ©rfaßrung fammetn roilt.
©in Teil roirb in 33actfteinbau auSgefüßrt, ein anbetet
in 3ementfteinen unb in festeren jeigen fieß roieberum
oerfeßiebene SluSfüßrtmgSformen. ®ie günftige 2ßitte=

rung bet testen SBocßen ift bem gortfeßritt bet Arbeiten
feßr förbertieß geroefen.

SaulicßcS aitè Tßuit. ®ie @inrooßnergemeinbeoet=
fammlung geneßmigte einen Kaufoertrag, roomit bie
iöefißung groaßten an bet Stare in £>offtetten
Zum greife non gr. 38,000 etrootben roirb; fie ift jur
Unterbringung non 4 mittelgroßen gamitien im ©intte
ber gemeinbtießen SRaßnaßmen gegen bie SBoßnung§
not beftimmt. ®et „©cßroeij. SJÎetaïïroerf'e ©etoe & ©o."
roirb zur ©rroeiterung ißrer gabrilantage bie
5672 m® ßattenbe iöäbtimatte mitAöaufcßuppen jum
greife oon $r. 128,055.— überlaffen.

ionßaßcTImßau in ©tel (©ern). ®ie Satfacße, baß
bie ßtaumoerßältniffe ber alten Sonßaße an bet 9tüfcßti=
ftraße ben Slnforberungen öffenttießer unb gefeßfcßaft=
ließet ßtatur nießt meßt zu entfpreeßen oetntögen, ßat
eine $nitiatioe gezeitigt, bie baßin geßt, baS $onßaße=
gebäube unb bie beiben fübtieß anftoßenben Siegenfcßaften
im ©intte einet jroedmäßigen ©rroeiterung ber Tbnßaße
at§ foteße zu erwerben unb barauS ein öffentliches
©efettfcßaftSßauS, mobetnen Stnfprücßen genügenb,

j'u errießten. — 3Ber weiß, baß bie zentrale Sage
Siels unfere ©tabt als ©erfammlungSort gerabep preß
beftiniert, ber tann biefer ©eftrebung feine Unterftüßung
nießt oerfagen. ®S ßat benn atteß in ber Stonßaße eine

©erfammlung oon Qntereffenten — Vertreter ber ©e=

ßörben, ber Vereine, Korporationen ufro. — ftattgefunben,
bie naeß oorgetegten tßlänen beS StrcßitefturbureauS
©aager & fjrep bie at'ute 3iogc beS Umbaues ber
£onßaße einer eingeßenben ©efpreeßung unterzog. ®ie
rege ®iSfuffiott ergab, baß bie Ototroenbigfeit eines aßen

Kreifen, totalen wie auswärtigen, pgängtießen ©erfamtro
tungS» unb ©efeßfcßaftSßaufeS aßfeitig anerfannt tourbe
unb baß bie oorgefeßtagene Söfung allgemeine ©ißigung
fanb. — ©orgefeßen finb im parterre ein großer Konjert=
ttnb ein großer Sanjfaat, geräumige 33eftibütS, ein großes
ßteftaurant mit ©peifefaat, in ben obern ©toctroerfen
ÜbungSfäte, Konferensjimmet' unb SSerfammtungStofate
für ftäbtifeße SSereine unb ©efeßfeßaften, foroie für $a=

gungen auswärtiger SSereinigungen.
®er 33orftanb ber ©aatbaugefeßfcßaft ßat oon ber

erroäßuten aierfantmtung ben Stuftrag erßatten, bas
iprofett, ba§ in ber ganjen Seoötferung tebßaften Stn=

ftang finben bürfte, einer befriebigenben SSerroirfticßung
entgegenzubringen.

^abrifbaute tu Sarfjcn (©cßropj). (Korrefp.) SJÎait

fprießt in ßier oon einem ^abritbau zur ©rfteßung oon
eteftrifeßen Tafcßentampen. S3iS anßin gefeßaß bie fyabri=
f'ation biefeS Strtit'etS in ber eßematigen ©enoffenfcßaftS=
feßreinerei, roetdße nunmeßr burih Kauf an §erm O. ßtütti=

mann, SRöbetfabrif ©iebnen, übergegangen ift, ber atS

©peziatität §artßotz=9Jtöbet fabrizieren roiß.

©ttitlicßcS aus ßeitggelöücß (©taruS). (Korr.) ®ie
girnta ©at tat in & ©ie., ®ructerei unb Färberei, in
Seuggetbacß, roiß ißr ©tabtiffement bautieß oergrößern.
©ie tieß ißtäne ausarbeiten für einen f^abritanbau unb
=3tufbau, benett ber ßtegierungSrat bereits bie ©eneßmi=

gung erteilt ßat.

giir bic ©rfteßung einer TfCitcrnmcße, ciiteê Kon»
troßburcauS unb einer iJMizekKafcrne tit Kteinbafet
beantragt ber ßtegierungSrat oon SSafetftabt bent ©roßen
9tat fotgenben ®efcßlttß:

1. ®er ©roße 9tat beS KantonS 93afet=©tabt, auf
ben Stntrag beS ßtegierungSrateS, geneßutigt ben oom
9îegierungSrat mit (perm DSfar Türfe abgefeßtoffenen
Kaufoertrag über bie Siegenfcßaft ©laraftraße 38 zum

„ S3aSter §of " mit ©ebättben im S3ranboerficßerungS=
werte oon 273,400 $r. pm greife oon 365,000 §r.
unb beroißigt, ben ßierfür erforbertießen Krebit auf
9tecßnung beS QaßreS 1919.

2. ®er ©roße 9tat beroißigt auf ©runb ber oorge*
legten ißtäne auf Stecßnung beS ^aßreS 1919 einen
Krebit oott 200,000 gr. zui ©inricßtuitg eines ißotizei-
poftenS, beS KontroßbureauS Kteinbafet, ber ißotizeß
iaferne unb einer StmtSrooßnung für einen ißotizeioffizier.

3. ®er ©roße 9tat beroißigt auf ©runb ber oorge*
legten ißtäne auf ßtecßnung ber $aßre 1919—21 einen
Krebit oon 300,000 gr. jur ©rfteßung be§ geuerbepotS
Kteinbafet.

vfnbuftric» unb üöoßnbautcn in öafet. ^uijeit finb
roieberum fotgenbe neue ^nbuftrie= unb ßöoßnbauten zu
erroäßnen: Stuf bem Streat ber foeben abgebroeßenen alten
$abri! ©ebäuticßt'eiten ber fjirma Q. 9Î. © e i g p St. ©.
an ber ©anbgrubenftraße ßat ber Stufbau eitieS großen
SureaugebäubeS begonnen. — Sin ber SteußauSftraße
nimmt bie ©efettfeßaft für ©ßentifeße Qnbuftrie
in ber Siegenfdjaft 9to. 44 mafeßineße ©inrießtungen für
©cßreinerei unb Tablettierung in befteßenben ©ebäuben,
foroie bautieße Stnberungen unb ©infriebigung ber Siegen^
feßaft 9to. 50 oor. — ®ie Sltafcßinenfabrif $ooS & ©ie.,
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sind verschiedene bauliche Veränderungen am heutigen
Schulhaus II des Quartiers Fluntern notwendig ge-
worden; ebenso wären bei der Turnhalle einige Unbe-
quemlichkeiten zu beseitigen und diese zudem einer Außen-
renovation zu unterziehen. Das Projekt des Stadtrates
sieht in der 1. Vorlage die Erstellung der notwendigen
Einrichtungen und Erneuerungsarbeiten, in der 2. die

Erstellung von zwei Anbauten an die Turnhalle vor;
das alte "Schulhaus ^ könnte dann preisgegeben werden.

Die Gemeindewohnungen am Mettweg in Biel
sind in den letzten Wochen tüchtig vorwärtsgeschritten
und lassen in ihrem heutigen Stande für Laien den

Grundriß der Anlage deutlich hervortreten. Man sieht,
was werden soll und bekommt den Eindruck, daß etwas
Rechtes entsteht. Das Ganze wird, wenn es einmal
fertig dasteht, gewiß nicht den Charakter einer Miets-
kaserne bieten. Die Häuser werden in verschiedenen
Bauarten erstellt und es scheint, daß man in der Ver-
Wendung von Baumaterialien Erfahrung sammeln will.
Ein Teil wird in Backsteinbau ausgeführt, ein anderer
in Zementsteinen und in letzteren zeigen sich wiederum
verschiedene Ausführungsformen. Die günstige Witte-
rung der letzten Wochen ist dem Fortschritt der Arbeiten
sehr förderlich gewesen.

Bauliches aus Thun. Die Einwohnergemeindever-
sammlung genehmigte einen Kaufvertrag, womit die
Besitzung Zwahlen an der Aare in Hofstetten
zum Preise von Fr. 38,000 erworben wird; sie ist zur
Unterbringung von 4 mittelgroßen Familien im Sinne
der gemeindlichen Maßnahmen gegendieWohnungs-
not bestimmt. Der „Schweiz. Metallwerke Selve â Co."
wird zur Erweiterung ihrer Fabrikanlage die
0672 m2 haltende Bädlimatte mit Bauschuppen zum
Preise von Fr. 128,055.— überlassen.

Tonhalle-Umbau in Biel (Bern). Die Tatsache, daß
die Raumverhältnisse der alten Tonhalle an der Rüschli-
straße den Anforderungen öffentlicher und gesellschaft-

licher Natur nicht mehr zu entsprechen vermögen, hat
eine Initiative gezeitigt, die dahin geht, das Tonhalle-
gebäude und die beiden südlich anstoßenden Liegenschaften
im Sinne einer zweckmäßigen Erweiterung der Tonhalle
als solche zu erwerben und daraus ein öffentliches
Gesellschaftshaus, modernen Ansprüchen genügend,

zsu errichten. — Wer weiß, daß die zentrale Lage
Biels unsere Stadt als Versammlungsort geradezu prä-
destilliert, der kann dieser Bestrebung seine Unterstützung
nicht versagen. Es hat denn auch in der Tonhalle eine

Versammlung von Interessenten — Vertreter der Be-
hörden, der Vereine, Korporationen usw. — stattgefunden,
die nach vorgelegten Plänen des Architekturbureaus
Saager à Frey die akute Frage des Umbaues der
Tonhalle einer eingehenden Besprechung unterzog. Die
rege Diskussion ergab, daß die Notwendigkeit eines alleil
Kreisen, lokalen wie auswärtigen, zugänglichen Versamm-
lungs- und Gesellschaftshauses allseitig anerkannt wurde
und daß die vorgeschlagene Lösung allgemeine Billigung
fand. — Vorgesehen sind im Parterre ein großer Konzert-
und ein großer Tanzsaal, geräumige Vestibüls, ein großes
Restaurant mit Speisesaal, in den obern Stockwerkeil
Übungssäle, Konferenzzimmer und Versammlungslokale
für städtische Vereine und Gesellschaften, sowie für Ta-
gungen auswärtiger Vereinigungen.

Der Vorstand der Saalbaugesellschaft hat von der
erwähnten Versammlung den Austrag erhalten, das
Projekt, das in der ganzen Bevölkerung lebhasten An-
klang finden dürfte, einer befriedigenden Verwirklichung
entgegenzubringen.

Fabrikbaute in Lachen (Schwyz). (Korresp.) Man
spricht ill hier von einem Fabrikbau zur Erstellung von
elektrischen Taschenlampen. Bis anhin geschah die Fabri-
kation dieses Artikels in der ehemaligen Genossenschaft?'-
schreinerei, welche nunmehr durch Kauf an Herrn O. Rütti-
mann, Möbelfabrik Siebnen, übergegangen ist, der als
Spezialität Hartholz-Möbel fabrizieren will.

Bauliches aus Leuggelbach (Glarus). (Korr.) Die
Firma G all at in à Cie., Druckerei und Färberei, in
Leuggelbach, will ihr Etablissement baulich vergrößern.
Sie ließ Pläne ausarbeiten für einen Fabrikanbau und
-Aufbau, denen der Regierungsrat bereits die Genehmi-
gung erteilt hat.

Für die Erstellung einer Feuerwache, eines Kon-
trollbureaus und einer Polizei-Kaserne in Kleinbasel
beantragt der Regierungsrat von Baselstadt dem Großen
Rat folgenden Beschluß:

1. Der Große Rat des Kantons Basel-Stadt, aus
den Antrag des Regierungsrates, genehmigt den vom
Regierungsrat mit Herrn Oskar Türke abgeschlossenen
Kaufvertrag über die Liegenschaft Clarastraße 38 zum
„Basler Hos" mit Gebäuden im Brandversicherungs-
werte von 273,400 Fr. zum Preise von 365,000 Fr.
und bewilligt den hierfür erforderlichen Kredit ans
Rechnung des Jahres 1919.

2. Der Große Rat bewilligt auf Grund der vorge-
legten Pläne aus Rechnung des Jahres 1919 einen
Kredit von 200,000 Fr. zur Einrichtung eines Polizei-
Postens, des Kontrollbureaus Kleinbasel, der Polizei-
kaserne und einer Amtswohnung für einen Polizeioffizier.

3. Der Große Rat bewilligt auf Grund der vorge-
legten Pläne auf Rechnung der Jahre 1919—21 einen
Kredit von 300,000 Fr. zur Erstellung des Feuerdepots
Kleinbasel.

Industrie- und Wohnbauten in Basel. Zurzeit sind
wiederum folgende neue Industrie- und Wohnbauten zu
erwähnen: Auf dem Areal der soeben abgebrochenen alten
Fabrik - Gebäulichkeiten der Firma I. R. Geig p A. - G.
an der Sandgrubenstraße hat der Aufbau eines großen
Bureaugebäudes begonnen. — An der Neuhausstraße
nimmt die Gesellschaft für Chemische Industrie
in der Liegenschaft No. 44 maschinelle Einrichtungen für
Schreinerei und Tablettierung in bestehenden Gebäuden, -

sowie bauliche Änderungen und Einfriedigung der Liegen-
schaft No. 50 vor. — Die Maschinenfabrik Joos à Cie.,
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Jieutjausftr. 79, hat ben 9lufbau eineê äRagajingebäubeg
mit ©arberobe begonnen. — $ni äRitd)gefd)äft beê 91. @. 93.

^ bet ©ornacherftrafse ift eine größere 9Iutogarage im
dufbau begriffen. — ®ie djemifdje ffabrit' norm, ©aubo^
''m äur ©rftellutig eine§ ffabrifation§gebäube§ bie ffunba=
ment=2tu§grabungen cornermen. 9lu|erbem werben auf
°?m rtocî) $u überbauenben ffabrifareal mehrere neue
Straffen angelegt. — Stuf bem 9treal be§ ©t. Qol>ann=
baf)nt)ofe§ erftellte bie fyirma ©mil ©rauwiïer,
ptmmermeifter, einen großen Sagerfpuppen mit ©im
tjmbigung. — Stucf) bie beiben firmen ©arl ©päter,
tä'fen|anblung, .unb ffrip Slafer & Sie., ©ifenmaren
unb ©ta§t)anblung, nehmen prjeit an ihren auf bem
dreal be§ ©t. ^o|annbaf)nf)ofe§ gelegenen Sagerfjäufern

bautidfe Slnberungen oor. — $n ber Siegenfdjaft
®t. Qoljannoorftabt 45, im ©ebänbe ber ehemaligen
®Pejia(fcl)ulflaffe, mirb eine ftäbtifcfje (Schreinerei einge=
rtcljtet. — 3ur ©rmeiterung itjrer ©efdjâftêrâunitidjfeiteti
tttft bie ffirma Henri 9Betti=©d)neiber in ber Siegenfdjaft
tlefdjenoorftabt 4 Htm unb 9lnbauten oornehmen.
r~ ffür ein 93ureau unb Sagergebäitbe ber ffirnta ©.
miggenbacl), papier eu gros, werben an ber Sinben
jj of ft raffe bie gunbamente ausgegraben. — 9Rit bem
ausgraben ber ffunbamente für ein 93ureaugebäube mit
9Bot)nung ber ffirma ©ebr. 5Roed)ling befdjäftigt man
Pel) auf ben ÜRateriallagerplähen ©reif pit). — SBälp
^nb man fiel) auf bem ftäbtifdjen 9Berfl)ofareal am
Seimgrubenroeg mit bem ©rftellen großer ftaatlicfjer
^ot)lenfc£)upp»en befdjäftigt, finb auch auf ben äufjern
SRateriattagerptäpen © reif pit) 93orbereitungen jur ®r=
ftellung groffer ^oljfcljuppen jur Unterbringung ftaat=
tidjer Holjwelten getroffen worben.

9ln im 9lufbau begriffenen 2Bof)nf)äuf ern finb
^u erroälmen: ©er an präc£)tigfter Sage an ber 9lmfel=
ftwfe auf bem 58ruberholj.=fßlateau gelegene fJlem

beê Süd)inger unb jwei erft im Slufbau begonnene
®infami(ienhäufer ber Saufirma Stlbert ©id)in an ber
®d)war$walb 9lUee. $ür weitere geplante ©infamitiem
häufer werben bort gegenwärtig noch' tue &etlerausgra=
Hungen oorgenommen.

J8aulid)£5 aitb Dem ©aftcrlnnb. (Äorr.) Sei einem

«oftenDoranfdjlag non ffr. 157,000 (äfft bie ©emeinbe
®t. ©allenîappel eine neue ©trajfe ©t. ©allem
tuppel—Sßalbe—Stielen erftellen, welche bem Serggelänbe

9îicfengebiete§ non großer Sebeittung fein wirb. —
toebingt burch ben bebeittenb oermehrten ©etreibeanbau

auf ber Sintlfebene gelangt im „©ieffen" bei Seilten
eine grope ©etreibefdjeune pm Slufbau. ©olcpe
©etreibefpeidjer werben auf béni £intl)riet in nädjfter
3eit noch mehrere erftellt werben müffen, im ffatle ber
beabftchtigte Umbau ber au§gebehnten fRietflädje in
üteitlanb, ba§ h^tßt in £ïornfetber, non ftatten geht.

StäDttfd)C Sauten hl 9larau. (9lus> ben Serhanb=
lungen bes ©emeinberatesj. ©er ©inwohnergenieinbe wirb
bie Sewilligung eines .RrebiteS non (yraiifen 350,000.—
für ben Sau non 2,9lrbeiter ©oppelf)äufern
mit 8 ®reisimmer 9Sof)nungen itttb non jwei
9tng efie 111en --©in^ e 1 äu 1 ern mit 4 Siergimmem
9Bohnungen an ber @rlin§bacherftrape beantragt. —
Über bie für ben Umbau bes .öer^oggutei in ein

fieroféftift nötigen weitem SÛiitteï wirb ber ©emeinbe
ein ^rebitgefucl) eingereicht.

Über Die ©rwcitentng Der Frontenanftalt in Starait
legte ber aargauifdfe 9îegierungSrat bem ©roffeti dîat
©ntwürfe nor. 9tn Neubauten, beren ^Reihenfolge nom
©raffen fRat beftimmt wirb, finb norgefehen: 1 fßaoiUou
für bie mebijinifdfe 9lbteilung, 1 fotd)e§ für 9tugentrante,
9teitbau eine§ d)irurgtfd)en Dperation§huufeg, Umbau ber
©ebäranftalt unb be§ £eid)enhaufe§, neue ®e3infeftionê=
anlage, 9teubau non Äüche, SCBafdjtuche, §ei5ung§= unb
Sßarmwaffernerforgung, ©irettorwohnung. ®ie Soften
non 2 SRillionen granfett follen burd) eine 9lnleil)e
gebedt werben, ©er Sefdjlup wirb ber Solfêabftintmung
überwiefen werben.

Uerbandswesen.
©djwcijcrifdjcr ©ewerbetog in Qnterlnfen. ©ie

fyahresoerfammlung be§ ©<hweijerifchen ©ewerbener=
banbeö jählte 218 ©etegierte unb 9tborbnungen non
15 Santonêregierungen. 9lls Ort ber nächften 3ohreê=
nerfammlung würbe Ott en bezeichnet, ©er Sorftanb
unb ber Serbanbgpräfibent, 9tegierung§rat ©r. ©fchumi,
würben auf 3 Qaljre wiebergewählt, baju neu Schütter
(©hur) unb ©ufour (©itten). f]it ©hrenmitgliebern
würben dürfet) in ©hur unb SRüller in Sutle ernannt,
©er auf Seranlaffung be§ Sunbe§rate§ erftellte ©ntwurf
eineê Sunbeggefepeg für Seruf§lef)re unb Se
rufêbilbung würbe einftimmig genehmigt. @r erftredt
fid) auf ipanbwert, Heimarbeit, fynbuftrie, ,fpanbei unb
Sertehr unb enthält bag Obligatorium ber £et)roerträge,
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Neuhausstr. 79, hat den Aufbau eines Magazingebäudes
nnt Garderobe begonnen. — Im Milchgeschäft des A. C. V.
an der Dornacherstraße ist eine größere Autogarage im
Aufbau begriffen. — Die chemische Fabrik vorm. Sandoz
neß zur Erstellung eines Fabrikationsgebäudes die Funda-
Ment-Ausgrabungen vornehmen. Außerdem werden auf
nem noch zu überbauenden Fabrikareal mehrere neue
Straßen angelegt. — Auf dem Areal des St. Johann-
Bahnhofes erstellte die Firma Emil Grauwiler,
tstnnnermeister, einen großen Lagerschuppen mit Ein-
suedigung. — Auch die beiden Firmen Carl Später,
Estenhandlung, und Fritz Blaser à Cie., Eisenwaren
und Glashandlung, nehmen zurzeit an ihren auf dem
Areal des St. Johannbahnhofes gelegenen Lagerhäusern
Muße bauliche Änderungen vor. — In der Liegenschaft

Johannvorstadt 45, im Gebäude der ehemaligen
^pezialschulklaffe, wird eine städtische Schreinerei einge-
richtet. — Zur Erweiterung ihrer Geschäftsräumlichkeiten
saßt die Firma Henri Welti-Schneider in der Liegenschaft
Aeschenvorstadt 4 Um- und Anbauten vornehmen.

^ Für ein Bureau und Lagergebäude der Firma E.
miggenbach, Papier eu Ares, werden an der Linden-
oofstraße die Fundamente ausgegraben. — Mit dem
Ausgraben der Fundamente für ein Bureaugebäude mit
Wohnung der Firma Gebr. Roechling beschäftigt man
sich auf den Materiallagerplätzen Dreispitz. — Wäh-
^end man sich auf dem städtischen Werkhofareal am
^eimgrubenweg mit dem Erstellen großer staatlicher
Kohlenschuppen beschäftigt, sind auch auf den äußern
Materiallagerplätzen Dreispitz Vorbereitungen zur Er-
stellung großer Holzschuppen zur Unterbringung staat-
sicher Holzwellen getroffen worden.

An im Aufbau begriffenen Wohnhäusern sind
zu erwähnen: Der an prächtigster Lage an der Amsel-
strafte aus dem Bruderholz-Plateau gelegene Neu-
tchu des I. Lüchinger und zwei erst im Aufbau begonnene
Einfamilienhäuser der Baufirma Albert Eichin an der
Schwarzwald-Allee. Für weitere geplante Einfamilien-
Häuser werden dort gegenwärtig noch die Kellerausgra-
Mngen vorgenommen.

Bauliches aus dem Gasterland. (Korr.) Bei einem
Kostenvoranschlag von Fr. 157,999 läßt die Gemeinde
St. Gallenkappel eine neue Straße St. Gallen-
rappel—Walde—Ricken erstellen, welche dem Berggelände
Ns Rickengebietes von großer Bedeutung sein wird. —
Bedingt durch den bedeutend vermehrten Getreideanbau

auf der Linthebene gelangt im „Gießen" bei Benken
eine große Getreidescheune zum Aufbau. Solche
Getreidespeicher werden auf dem Linthriet in nächster
Zeit noch mehrere erstellt werden müssen, im Falle der
beabsichtigte Umbau der ausgedehnten Rietfläche in
Neuland, das heißt in Kornfelder, von statten geht.

Städtische Bauten in Aarau. (Aus den VerHand-
lungen des Gemeinderates). Der Einwohnergemeinde wird
die Bewilligung eines Kredites von Franken 359,999.—
für den Bau von 2 Arbeiter-Doppelhäusern
mit 8 Dreizimmer-Wohnungen und von zwei
Angestellten-Einzelhäusern mit 4 Vierzimmer-
Wohnungen an der Erlinsbacherstraße beantragt. —
Über die für den Umbau des H erzog gutes iu ein

Herosêstift nötigen weitern Mittel wird der Gemeinde
ein Kreditgesuch eingereicht.

Über die Erweiterung der Krankenanstalt in Aarau
legte der aargauische Regierungsrat dem Großen Rat
Entwürfe vor. An Neubauten, deren Reihenfolge vom
Großen Rat bestimmt wird, sind vorgesehen: 1 Pavillon
für die medizinische Abteilung, 1 solches für Augenkranke,
Neubau eines chirurgischen Operationshauses, Umbau der
Gebäranstalt und des Leichenhauses, neue Desiufektions-
anlage, Neubau von Küche, Waschküche, Heizungs- und
Warmwasserversorgung, Direktorwohnung. Die Kosten
von 2 Millionen Franken sollen durch eine Anleihe
gedeckt werden. Der Beschluß wird der Volksabstimmung
überwiesen werden.

ìlervsnSîveî««.
Schweizerischer Gewerbetag in Jnterlaken. Die

Jahresversammlung des Schweizerischen Gewerbever-
bandes zählte 218 Delegierte und Abordnungen von
15 Kantonsregierungen. Als Ort der nächsten Jahres-
Versammlung wurde Ölten bezeichnet. Der Vorstand
und der Verbandspräsident, Regierungsrat Dr. Tschumi,
wurden auf 3 Jahre wiedergewählt, dazu neu Schütter
(Chur) und Dufour (Sitten). Zu Ehrenmitgliedern
wurden Hürsch in Chur und Müller in Bulle ernannt.
Der auf Veranlassung des Bundesrates erstellte Entwurf
eines Bundesgesetzes für Berufslehre und Be-
rufsbildung wurde einstimmig genehmigt. Er erstreckt
sich auf Handwerk, Heimarbeit, Industrie, Handel und
Verkehr und enthält das Obligatorium der Lehrverträge,
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